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TI- Itt5ß der Beilagen zu den stenographischen Protokollen de;:$ r:aU n.\!r;.It(!S 

XIII. Gesetzgebungsperiocle 

DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE \'lien, ,-~. Juli 1975 

Zl.1Q.101\ '$ 1/7 b/75 

Schriftliche narlamentarische Anfrage 
l~r .. 2245/ J der Abgeordneten Melter 9 

Dro Stix, Dro Scr~idt und Genossen 
betreffend die Stellu~ der Frau 
im öffentlichen Dienst 

An den 
Herrn 

2159/A.B. 
zu ~21-f5 / J. 
Präs. arn_ .• tt .. JUJ..L1975 

Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 
f>arlament 

In Bean~~ortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 

lii: 0 2245/ J, betreffend. die Stellung der Frau im öffentlichen 
Dienst 1 die die Abgeordneten~elter, Dro Stix,Dr. Schmidt und 
Genossen aL'll 2 0 7075 an mich richteten, beehre ich mich~ folgen­
des mitzuteilen: 

Zu 1) --. Mit Stichtag 1 0 7075 stehen in meinem Ressortbereich 

a) 18 Frauen der Verwendungsgruppe A 

35 Frauen der Yer'llendungsgruppe B 

34 Frauen der Ver~endungsgruppe C 

20 Frauen der Verwendungsgruppe D 
1 Frau der Ver\'lendungsgruppe E 

b) 6 Frauen der Entlohnungsgruppe a 
10 Frauen der Entlohnungsgruppe b 
51 Frauen der En tlohnungsgrllppe c 

und 

so\'Tie 

191 Frauen der Entlohnungsgruppe d und 
13 Frauen der Entlohnungsgruppe e 

in Beschäftigungo 

Zu 2) _. 
. . . 

Ftir die Jahr.'e 1970 bis 1973 ergibt sich jeweils zum 1 0 1 0 nach-
stehender Beschäftigungsstand von Frauen in meinem Ressorto 
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DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL, GEWER~E UNO iNDUSTRIE .j31a.i.U 

A B C D E a b c d e 
1 .. 1 .. 1970 1 1 27 25 33 1 4 13 39 209 8 

1.1 0 1971 13 33 24 25 1 5 13 39 203 8 

1.1.1972 14 30 25 27 6 14 41 203 9 

1.1.,1973 16 30 30 23 7 11 41 205 11 

Z}1 3) 
Ohne darauf eingehen zu wollen, ob die Frage, vüe viele der 
in meinem Ressortbereich beschäftigten Frauen verheiratet sind, 
Gegenstand der Vollziehu.ng im Sin..'1e des Art. 52 des B-VG ist, 
sind laut den vorhandenen Personaluntex"lagen zum Stichtag· 
1.7 .. 75 191 verheiratete weibliche'Beclialstete im hoo Ressort­
bereich beschäftigt. 

Zu 4) 

Die Anzahl der weiblichen Bediensteten meines R.essorts, die für 
ein Kind zu sorgen haben 9 läßt sich aus den vorhandenen Personal­
unterlagen nicht feststelleno Die Ermittlung dieser Zahl, e~1a 
in l!"'orm einer Umfrage ~ h.abe ich angesichts des verfassungsmäßig. 
gewähx'leisteten Rechts auf Schutz des Privatlebens abgeler...nt •. 
Ich bin daher nicht in der Lage, diese Frage präzise zu beant­
worten,andererseits aber gerne bereit, mitzuteilen, daß von den 
weiblichen Bediensteten meines Ressorts 27 eine Haushaltszulage 
(Kinderquote) beziehen. 

2159/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




